Nur „schnittige“ Bäume geben auch gute Säfte

Die letzte Klasse der landwirtschaftlichen Berufsschule in Leutkirch fuhr die Ernte im Schulgarten ein. Nach 29 Jahren Tätigkeit von Fachlehrer Joachim Schwarz  in Leutkirch und dem steten Pflanzen von Obstbäumen fiel dieses Jahr wie allerorts die Ernte übermäßig aus. Grund genug einen eigenen Apfelsaft zu pressen und als den "Bleib-fit-im-Schnitt“-Apfelsaft zu vermarkten. Das Pressen des Obstes geschah durch die Mosterei Müller in Wehrlang und wurde von der Klasse der Fachstufe I vorfinanziert. Der Erlös wandert in die Klassenkasse und dient auch zur Anschubfinanzierung für den zukünftig alleinigen Schulstandort einer Landwirtschaftlichen Berufsschule des Landkreises Ravensburg in Wangen. Für dort stiftet die Klasse einen Hochstamm der Sorte Berner Rosenapfel. Hier sollen in den kommenden Jahren die Schüler an den Schnitt von Obsthochstämmen herangeführt werden. Denn nur ein Schnitt und der soll gelernt sein, führt zu regelmäßigen Erträgen. Der altbewährte Rosenapfel des schweizerischen Höhenlandes passt gut ins Allgäu und hat eine relativ späte Genuss- und Lagerreife. Mit seiner karminroten Farbe kann der saftig süße Apfel auch Christbäume nachhaltig schmücken.
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Die Klasse L2LW, die letzte Klasse ihres Standes in Leutkirch. Auch die Etiketten wurden selbst entworfen.
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